
Menschliche Bestjen. 
Das im 20. Jahrhundert noch un-’ 

menschliche Grausamkeiten vassi sen 

können, sollte man kaum glaubet-, alt-- 

dennoch ist es Tatsache und auch bunt-s 

len, daß in Norfoll eln ttemes Kth 
durch die Schuld seiner unmenschllchen 
Eltern auf eine klägliche Weile ums 

Alten gekommen ist. Das arme, taum 

vtesxstlprige Ditm, welche-J einen Stil-f- 
t) tek hatte. erfror heil-ex Kult: zu An 

f tm ch Jahres beide 73tlßr, wurde 

abe- stou dem tllttdenvatek tkoydem ge 

ztoto««,1en, auf oen halbgbgefustlten 
mlecomaftm zu stehen, ja sogar z1 ge 

ben. Der Sochveklmlt ist sollt-»dek- 
L««Yt·s11'Eoi-tnter laut km junges Elte- 
pcuk nat-uns detntlch Steht von 

Deutschland hier an. Dasselbe luadt 
einen Jungen von J Jahren, eln un 

eh licheS Kind, init sich. Vor ein diigr 
Wochen wurde die Nachbarschaft des 

Stebrschen Ehepaar-is argiiiölniisch 
be in das Kind war lrant, inne-te tauni4 
aus den Füßen sieben und man iniins 

leite, baß das Kind von seinen Eltern 
resu. dessen Stiesoater zii Tode geciiiiilt 
wiisbe Eine Verwandte des Kindes 
wünschte nach deni Kinde und besser 
Verletzungen an den Fltßen zu seiten, 
wurde aber doii dessen Vater grob on 

gefahren, welcher erklärte, diisz er die 

Miste alle 2 Tage vrtbinde und schon 
barauisAcht geben werde, date das Kind, 
Kurtb niit Vornanien, bald hergestellt 
sein würde. Die Krankheit aber ver 

schliniitierte sich, sd basz dies leibliche 
Mutter bete Knaben schließlich nach ei 

nein Arzt sandte. Dieser leih sofort, 
baß dein armen Jungen beide Flisie er- 

sroieniviirenz das zieitch fiel dein un- 

glttcklichen Kinde tatsächlich von den 

Füßen. Der Arzt meldete dein issottiitni 

anwalt die Angelegenheit und dieser 
stellte sosort Nachforschungen an. Nach 
eingehender Untersuchung ivitrde seitens 
der Bedo-den tefitilosseth das Kind den« 
Eltern gu entzitl):.i and ed bei Frau 
Kleiis tit Pflege zu gebett. Menschliche 
Vlilie aber taiti zu spät. Die beiden 

Füße mußten beiii Kleinen anidutieit 
werden, er tontite sich von ben Folan 
der Operation nicht erholeii und starb 
bald nach derselben. Der tleine Dulder 

hatte out-gelitten Doch webe d n Schul 

bigen. Der Stiesoater wurde oerbastet 
da tiian nicht mit Unrecht annahm, das-; 
ibni das Kind verbaßt war und er das 

selbe gequält und er dessen Tod veran- 

luszt habe. Die Coronerg Juli wird-is- 

bann auch zutage, oasz der sie-ne Jus-. 

ge von seinem Stieioiiiee und i»-g-.-.- 

von seiner Mutter itt unnienschlichei 
Weise behandelt worden ist. Bei lein 

geringsten Anton wurde er von seinen- 
Stiesvuter in gkaiisanier Weise behan- 
delt und körperlich gezuchtigt, und weilt 

rend die Temperatur arti Neujalikstage 
anf 27 Grad unter Null stand, wurde 

ber Kleine gezwungen, in einein Schni- 

pen zu schlafen. Tainald ersror er seine 

Gliedmaßen. Sobald er schrie iiiid sin, 
liber Schmerzen bellagte, betont der 

Junge Diebe. Der Körper des Kleinen 

war tiiit blauen Strieinen bedeckt· 

Haarstiaubend waren dir Tatsachen, 

»welche witbiend des Verbots ein den 

Taglanien. Das sauber-.- Ebedaae ist 
unter der Beschnldigung des Tot-schla- 
ged dent Distriltsgerichtr lllieiiiiieseii 

worden. Ter Galgen ist zu giii stlr die- 

ses soubere Ehepaar, 
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CLJIntuin von Nennen- Texas 
beliiidet sich in untrer Mitte. 

Matt besebe das gute linteiiiitii tm 
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sich nach Kinctgiev. Jowa, todseldst iie 
dse Ein-in des Denn Stessens liest-that 
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Loxtis Buraakd und Frau feierten 
um list-hu Sonntag ihre 20jnbriae 
Hochzeit Viele Verwandte, Freunde 
ttno Nachbarnwatet zu diesem Fest 
erschienen. 

Der Frauenverein der ev. littb. Drei 
falstqteits,tettteiitde tvikd sich aktt Dun- 
nerbtag den 9tett Fett-sinn- itt oek Wai- 
ttunq ver Frau Fritz Ptper oekiuittmxtn 

Die Fast-Nie FW Anders, 2 Me- 
lckl sub lttm Binnmfieh with-kotka w» 

deam19. Jmmr durch vie Ge«) tt 
e neS Mädchens ermitt. Wir grattttt - 

ken. 

Evas-. Krauie, der Optiker von 

Rattvoipix wird am itktctt est-ruin- 
in der Marsch Boldntan Apotheke zuge- 
gen sein« Augen werden frei untersucht 
uno Brillen richtig angepaßt 

Der Sonntags ilioileeidicnst der 
Christian ssieiice Sacietn iviro in der 
Ood Fellaws Halle abgehalten und be- 
ginnt uin ll):3il. Ein Jeder ist herz- 
lich willkommen Das Teina tltr den 
5. Febr. lautet: Geist. 

Die Freiheit Laie No. 8. D.d.h. S 
ivlrd ain lsl Fsoknar iiii hiesigen Ope 
rabaits einen Mirateiibill deransicilieii. 
Nur Derinaniidsbline und deren Freun- 
de sind zu demselben eingeladen. Herr 
Paustiau von Daiiteim Jorda, iviro 
mit seinen Masken und seliiztlgen hier 
sein. Man lese die Eli-zeige an anderer 
Stelle. 

Vor einiger Zeit verkaufte Deniii 
Giobinann seine biesige Wirtschaft aii 

Hans Jiierlon von biet. Letzterer wird 
am lten März Besin davon nehmen« 
Oeniy ivira sicheln wenigsaußerhalb der 
Stadt niederlassen und dort eine ""tleine 
Faimerei betreiben. 

Der Vortrag von Val. Kaiser, 
lier ain lthen Dienstag im hiesigen 
Opernhaus stattfand, ioar von etwa 
2U0 Leuten betiicht, Es wurde auch hier 
ein Fariner—;3nititui gegründet, Der 
Bizrttand ist folgenden Theo, Reeh, 
Präsident; H. Hainen Vize Prasidentz 
W. O. Mullen, Seiretar und Schap- 
ineistei; W. D. Darin, Hector Domin, 
nnd St. Happe, Koiiiiie. 

Krankheit aus dein Wege gehe-i. Um 
keinen Preis wurden wir abne Jsbreii 
Alpenlrauter iin Hause sein wollen,« 
schreibt Verr ff. S. Krumme-B aus St. 
i-.5.lair, Pa. »Mit seiner Hutte kamen 
mir allen Krantlieiten aus teni Wege. 
geben. Er reguliert genau alle Funtiios 
nen des Naturw-« Tag tut er, ganz 
-«ieiriß. Tausende haben darüber Zeug- 
nis abgelegt. Fokiils Alpeiltraiiter ili 
keine Anatlieter Medizin, sondern eiii 

einfaches Oaiigknjilet, welches den Leii 
ieii durch szialgtlgiiiteii geliefert iriiro 

Wart schreibe an Dr. Peter zahmen el- 
Zans lia. Als-Zi- S. Dauiie Aar-. 
(:S,bii"ago, Jll. 

Oeffentlicher Verlauf. 
Oer Uiiterzeichnete niird auf seinem 
Blase l inrile sild von Blooinsield aus 
aer J. Horrigen Farin 

Montag den isten Februar 
nnfangeiid uin li) Uhr folgendes Eigen 
sum ineistbieteiib vertausen. 
J braune Wallache, 5 J alt 24l)0: 
3 graues Gespann, li u lZ J alt 2800 
l brauner Walliich, 5 J alt l200 
l Mitbre 10 J alt 1200; l zweijabr 
altes ziillen 
BUlilch Kübe; 2 eiiljäbiige Heiserd; 
« isiiibjars Kälber; 
ktii Schiiiiiiie. 25 Blut Sauen 5. Bar- 
ch n. 7 Dust-n Hub-»k- 
iiite Saiten Farinatchieneii 

Freie-i Essen Uiii die Mittiigeizcii. 
Bedingungen: alle Summen unter slii 
b lar. 10 Monate Hisii iiiird an griiDei 
l.r Rote aeaeben iu zebii Proientkzinsen 

Hand Joerloii lfigeiiiiinier. 
«llbillipi«ö Rait. 

Horai» Meri. 

Qess.-iitlicher Verlauf. 
Der llnierzeichneie wird ans sei-rein 

Plane l Meilen iiard iiiid : Weilen 
ioest von Viooiiiiield. it Meilen ein-it 
nnd L Meilen iiorb von tiiaitaii uild 

si) Roms von der Ittdiiiloii liissiie cui 

Donnerstag den » -’s.-tisii.is 

folgenbea lSigentiini aiiiangeiia i« lin-. 
iiieistbieteird vertiiiiieii. 
l briiuiiee Piera il J int. limi; 
l orauiiee isierd s- z in, tin-i; 
l graues Vier-d ils J alt. Ums 
l iidniariM rinnen pl J ali. Um- 
l graue Maine txt .i ali. llms 
l stillten it Ji ali. lim- 
75 sitalaiid libiiu irdenem-, Ils- Miit 
Fasten. alle visit eins-in Voland ilbina 
Eber delegl. 
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Mein Wien iiiii die tilliiiiigeiein 
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iiittisen daai desadil weiden tu vPia-le 
ie seit und an geiichertei time eigen-n 
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Herr Paustian von Edelsten-, Ja, 
ivird Init IUiaøten Intd Lhtzügcn 
hiek vertreten sein. 
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Eine annlosindiiclie Trannnxp 

Jn der TrinitassKirche in London 
mit-sammelte sich an einem der letzten 
Tone eine interessante Hochzeitsgeielli 
schaft Mr Hat-m Brocke. der eng- 
lisch erzogene Solni des Rajali von 

Ea1·aivak, reichte einer reizendenTochs 
ter Englands, tliiiiz Dorotlm Craia, 
die Hand zum Elebencslmnde Wie es 
der Auserwählten ein-sc- innnenss rei- 
chen indischen Riiisfteniolnnis znkununt 
erschien die Braut in- einem kostbaren 
Cslssnmnde von lieitaaliictieni Atlas 
dass orientaliiche Perlenflntereien tier- 

fdnnenisieriiili Fiel-ten. Die Echte-We 
non iclniweni Sillierlsisokat iilier die 
ein Eliaiiil nun inei·t:inolleii alten 
Sisilien iicli liseiteie fiel unter einein 
reichen Artmiaennsnt nun Sen-klaren 
echter Perlen non der linken Eilinltet 
lns«iiiedee. Eine dicie Perleniilnink 
»in lange-. inmiienaeiitiniiickten En- 
den war nic- Nnrtsel nni die Taille ne- 
fchlnnnen Von den Etuiewiapplitns 
tienen ani dein Spitzennwnwae der 
Pers Use spriitsten einig-räche Brillen- 
tei:. Dis-I «I«i·iin:i.»i«mn: älterer Bruder-· 
der kiiJiali Mich non Ein-ansah sowie 
andere erotiiikiH isliiiie lkslea in ilieen 
falls-Unisi«iiil)ti-.s.en liiennindern einen 
inuminnten Ilnislicl Dis «t’i«aiitknnai 
issns lssstiksss kissessd-·--ski·.ss"s:.s Dienen-cis- 
—ii-:nandee am nsis i:e:n« mit lnindi 
liest-sinnen kleinen Minan iscfäilem 
Ficxstiill liber H- Hei-i Ei ide alt-leimt 
Mit den numilanen Zinåirnenlnins 
insrn Unsinn-seien die Mino hinsin- 
nnd das .?ti«;«iis--;:5cd«iii der nennen 
titsnunzen Z. «- 

— 
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Die »chcrstrom« Pianos. 
Don ,,-3merstrnni« Pånnn ist dno Resnkmt Vereinigter E ksnkmmg sitt-I Ml 

tüchtigrr Pinno Erbaan In dein ganzen Reich der menschlichen Bemühung ist Isiner 

besser geeignet, ctnmcs znsnninnsnznsesnn als derjenige, welcher sein Geschäft von Stufe 
zn Stufe von seinen Jünglinxsszsjnlnsrn lns znm Mannesalter gründlich gelernt hat. 
Eos-sc Ideen Innnnen non Innnrltclsen Studien non verschiedenen Dingen, welche in eine 

vorwärtanInende .sn-k·tw-k«ln«snnnnnistserqeht Es ist dasselbe mit demFJtmey dem 

Muth-»Mein cwn .s:1qnn-nr nnd ist«-bannt mit sedetn CSseschäsL Ein Plane, welches des Mutqu weit M. 
sollte non nnsier Tuinsrlmsnntm fein nnd ein«-n sntcn Ton besipcm Das »Segetstrom« Piave is so gi- 

tun-in knis; »F jeden- ';esskpdk12heit nnd Lang-.- n Dienst gibt. 

Sehn, hvcrct nnd beschanct diese schönen Jn- 
sfrumcnte in der 

Bioomfietcl Drug co. 

Schreibct an die Fabrik für einen Katalog. 

Segen-r um Mno Mig. Go. 

Mitcneupolig. 

N s s 

L» R. Posten Reisender. 

Dem kalte »Wer iøt hier. 
W- 

EI- gibt nicht-«- lscsscres zum Frühstuck 
wie Kuchen und 1cc1ffee. 

Pfanntuchensxtjckatexial 

Zurkchtgkmachiec Pfanneukuchenmehl Ist 

ein großes Bitterswka 
Eis ist lebt schön. wenn man nicht dar- 

über nmäzudentrn braucht, oh man am 

gemischt hat« 
Es nimmt wcuiaec wie zwei Minutmk 

um Piaunkuwen zu du«-um Arm Wat- 

ten zum Aufgehen M Titus-. 

In diesem fertigen Mel-l hoben wit: 

F. u. m tu Echo ver Bau-I 

F. C. zu 25 Muts km Weh-h 
Wenn sme Buchwmm ·W"aunhtcden de- 

vommt In Im mue Mosis-Futter Hu- 

hsuhu dum- — sonnen Im 000 ikiid m- 

mowmo Mochi zu Zu Wust im N 

Mund III-tausen. 

QIIablesSnknu 
Ruck-» Bot-sen »J« .-.. H :.. m st-» »O 

Im Mai-l- Espr h- m X tun-L Wams- 
Lsssdcn Winun osni Mad« guts-h mU 
« Ihn I I 

Jst es nicht wahr, wenn the ettte Taer 
Kattee tttntet, Jhk manchmal facet, oh 

sie gut oder schtscht geschmeckt hat- 
Wenn Euch der Kasse ntcht to recht 

schmeckt, trinkt tdt tttcht soviel, als ist 
tvottt möchten 
Tut ttt etu Reichen. hatt the dts ietzt Ins 
sucht den richtiqu Kette gefunden Ist-t. 

Wahrschetnttch hat nicht jeder Kisse- 
das schone Otto-tm ats unter ..Bqnqttett· 
spxvotsem pas Mund« uns hee etnztse 
Mund datttk tit« das tm to vtet gutes tu 

enthalten tit. 

ttttottt tttk Imtt etmuat ein Pfund ser- 

tuchem « l Ptuttd modt 40 Its sc III- 
tm Kame. Bebattet Im MOIIIC III 

»du satte m wu- Vtaas net. m 

the weit-et Ist-se samt dessem 

Isl. S. Kloke So. 


